
 Anmeldeschluss: Vier Wochen vor Seminarbeginn 

Thüringischer Landkreistag, * Richard-Breslau-Str. 13, * 99094 Erfurt * Fax: 0361 2206446* cboehm@tlkt.thueringen.de 

stag, * Richard-Breslau-Str. 13, * 99094 Erfurt * Fax: 0361 2206430 * cboehm@tlkt.thueringen.de 

SEMINAR: 2026089 

 
 

PLANUNGEN kompakt & intensiv – Vergabe / Leistungen / Honorare 
 

 

 

Zielgruppe: Mitarbeiter/innen der Landratsämter 
 

Seminarinhalt: 

 

Geboten werden Kenntnisse und aktuelle Erfahrungen wie in Planungsabläufen „mit und ohne HOAI“ in der 

Praxis respektvoll und fair gearbeitet werden kann. Das betrifft Themen wie Projektstart - Vertragsgestaltung - 

Anti Claim Management – Abnahme / Honorarschlussrechnung und auch Spezialfragen zu einzelnen 

Leistungsbildern und Objekten. Benannt werden dazu auch neue Trends zu Auslobungen und Bewerbungen – 

Vergaben - Nachträgen. Planungsschritte und -inhalte wirken in der Praxis komplex und wechselseitig - vom 

Projektstart über die Ausschreibung zum Planungsauftrag, vom Nachtragsmanagement bis zur 

Honorarschlussrechnung, Mangelbeseitigung und Gewährleistungen. Beleuchtet werden auch pragmatische 

Regelungen, die ihren Weg in die Praxis immer mehr finden. Aktuelle Praxisfälle und Urteile geben Antworten 

auf Honorarvertrags- und Haftungsfragen wie bspw.: 

 Praxisbeispiele zu Beauftragungen und Vertragsabschlüssen „mit und ohne HOAI“  

 Kosten“ als Planungsziel – Wie relevant sind Kostenermittlungen nach DIN 276 wirklich? Geplante 

Kosten vs. verbaute Kosten? Baukostenobergrenze? Politische Zeiten – Politische Kosten? 

 Sonderkündigungsrechte nach Beendigung der „LPH 0“ und freie Kündigung 

 Auswirkungen des Rechtsdienstleistungsgesetzes bei Planungen und Ausschreibungen 

Es wird beleuchtet, in welchen Grenzen eine standardisierte Vertragsgestaltung möglich und sinnvoll ist und 

wann eine individualisierte Ausgestaltung des Vertragsinhalts geboten ist. Spätestens seit 2021 sind 

Planungsverträge (ohne HOAI) so einzuhalten, wie vereinbart. Besprochen werden dazu „falsche“ und fehlende 

Klauseln, die zum Streit führen oder diesen vermeiden können.  

Bei Ablaufstörungen sind sehr hohe Anforderungen an Nachweise gestellt, die besprochen werden, um keine 

Nachteile zu erlangen und Ansprüche zielführend anzuzeigen. Beantwortet werden dazu Fragen wie 

 Zeithonorar vs. Festhonorar vs. „HOAI-Honorar“ - Wie kalkuliert man auskömmlich? 

 Mediation, Schlichtung, Schiedsgerichtsverfahren – „Alles außer vor Gericht?“ Streitvermeidung von 

Anfang an, zum Nutzern alle Parteien 

 

Termin Zeit  Ort  Gebühr     ___ 

 

05.05.2026 09:00 - 16:00 Erfurt  Mitglieder:       15,00 € 
 

 

Dozent/-in Ulf Greiner Mai 


